
t4P5;;=-l-- Krltf sohe BetFacFtün gen
nn elncm lnteressflnten Mäinnerehorkonzert

Drct Chöre stanclen slch am Samstag-lDer Dlrlgent H. Heijeudael hat sle vorzüg- tlert (Vorslcht, bel den Elnsätzen!) und
fbehü bel dem durch detr Kgl. M.G.V. Ma-llich ausgearbelüet und zetgt slcheren SlnnlLlssmanns >Medla vlta< vrurde zu elnem/
4ehchor anlässlich selnes 55jährlgen Beste-lfür gute Betonung. Dlese Disposltlonen ka-lHöhepunkt des Abends - grossartlg tn dör]
höht lm ehem. Jtingllugshaus veranstalte-lmen auch den Volkslledern im zweiten Teilldurch die herrllchen Bässe geitützteni
tün tnternatlonalen Chorkonzert sesen-lzusute. bel denen steilenwelse eln sehr ee-lKlanefülle und schil lernrt in rter Tönrrns. Ittn tnternattonalen Chorkonzert gegen-lzugute, bel denen steilenwelse eln sehr ge-lKtangfülle und schillernd in Oei tOnun?l
ilDer. Neben dem gastgebenden Vereln hör-lpfleetes Flano und felne Nuancen erzleitlDles gtlt auch für die fitnf deutschen,l
tü man den Konlnkluke Heerlens Mannen-lwurden. AUerdlngs erwelst slch auch hlerltschechlschen und fran?öslsehen Volkslle-l
Iüof ffi. Pankraülus und den M.G.V. 1960 Ieln 95-Mann-Choi, als ein nleht tmmerlder des zwelten Tells. es wafen fetne Kost- i
f,Schweller. Gerne hätte man der Veran-ltetcht uu lenltender Klangkörper, wennlbarkeiten echü Mommert'scher Prägungl f;ä1ilü;i'uä'iiw*i-ääi'riäiän'iö" ü.l'ghlauch dre.r'oriepa"is{s."'ä{i'"2üiääi' ;äiüi Es war ern aurschru#;;;ä 

""äoäi.nr-lly-ql-ä!.!t,.-y,ob:l_-rn9" .allerdlnss nlchtlbeeilldrucl{en. Der Chor s{ns fp rnehrerenlliches Chorl(onzert, das zu der lntegungvtrgessen dsrf, dass- es :t.L."u3-glp t'],!ii:isprachen. iedoch nlus;lgrj IlI !E zu1 lq,tz,-i.;tren*er krtrscher'MaiiianJüiecniilt"üilä
U[ltUröUe Veranstaltuns währcnd elnerlten LJed und der.Zlgabe w?Itql, um lhn jnictrt'"in Bausch unO eoiitUerianääit-*di]:
Woohe handßlte - f ür etne Stadt von rrtcht I ln sclner nled€rländtschen Muttersptache i aen ka'n. sonsr testaiäö' oiJ-ö;iffi, 
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loTt 15.000 Elns'ohncrn elne zu starke Be-izu hören. lnii.igentin una seniäü-eiriän"iöüiädniäj,
loßtung. I Der M.g.V. 1906 Eec)rweiler befieissigtiDienst zu erweisen. Sle verdienen restlo*

slch - euf $clte Strecken. mit Erfols -lAnerkennung ftir lhre beachtUchen Bemü-
elnör kamtnermusikalischon Einsteliung. lhungen, dem Chorgesang wleder elnen nett/
Seln Dtrlgenü H. Ilarff iot um farblge Into-len Aufschwung zu geben. Dte drei ChöÜr

Zu stork ser &uch dle den Zuhörern zu-
Jönutoüe telästüng d03 rund drel gtun-
dtn ( !) dauernden Programms, du,s -
trnn ouch sehr abwechslufgsrelch - un-
vörmoldllch ermiiclen musste.

natloiren und weiche Geschmeldigkeit be-ierzielten für ihre Darbietungen überafl
müht. nr kann slch debet auf gute lyri- starken Belfau.
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Cü;Geiänäslmer). Der >clror der Bersleutec-vop Qer--lsicale u.a. bei. Aus Malmedv war elne üb]
üüi-Oii-!:itrzoiö, äoüi-i<a,mäörm"i*öfiiöüöi|$et . rntt Paukonbeglettuäs.-.rhvthmlsch|3-0 .Per6-gligp zählende.Gruppe -der. >Rovaltl
Dng;pos;rc Warke ertiää"T--üänÄä:'-[11,ä!tq*.! p,,c_.1_*tll1F, abg.m.elodlsch.naeh her-lUnion.lVallonne< erschlenen, dle bekannt.l
üih-Kti. laaiiencnor üno uäi-üsChweleiilr-timm.!11|e;-41.t-.;.Iltd9,-9ffJl.!ygtl--gg!9;llicnsgftmgllgre:r-Monaten..ql'uerd.er-.!9iJ,
tfi-lru-ri'deetzUdnän V-oraüsseisungen sehonlteu. |f)er Göndelfahter< vön gchubert.undltungi von Willy Mommer-steht und etnen]
aürcl atä'ieduzlprte Alzahl Aei gtingerlglch_unranns rZlgeune_rleb:egc.\ral€n.muslka-lneuen künstlerischen Aufschwung erlebt. l
i;rriä iöj iäiöuüi,-so'nat 

-oei-ird;i;;äiills.gh 
egisegllrirlg!: Lel!.!.t blqh$llq! Iryillie Malqgdvgr .giiste.zeigten sich ob desi

Olidi.mtt sää'dn tüt ss-fiitnEein unci oerirntt sutor rntonxtion erkjllgel- 4i^" ̂votl;lEuDener Konzertabends sehr erfreut. i
rtitfurch hadtngren mächtic;r;n ktä.ncwtr-ll.lecler des zwclten Tells, mehrere dgvon mltl J.Ge.dfdUfCh b6dlngten mliChtigefen Klatrgwtr-;üeQer qes zwcllcn ,terrs' Frerrrere oEvon rnrL
[ü;A-;in;n-lcf,wäreren 

-älä;ä. 
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steh besondsrsin den rnvthüi-"tftLüiä:i$ollsten.-AlienJi:Lgs wlrken'dret'Ir lnkltedorj Nach dem Konzert fanden sich dte gän-
setztin Weiten i,lannC-qutn und Hayd-ri),rrles g-lelehel-5!poon119n !lo!Slhrer farbi-irer und ra,hlr€iche plsu,rJde des Kgl,.Ma-
äÄien-"Vor6ag etwäs sdnwirfatus-\rrlrii-te.isetl rnterPretation etwas elntönig. iiiencfrors im kath. Gesellenhaus zu elnenr
Dte btelter aulgefassten Kompositlonerrl Der Kgl. II.G.V. Martenclror eröffnete sei'lgemütllehen l{ommers zusamlnen, bel dÖm

Ar$ dor Geßenübsrstellung der ctrei Chö-lsche Teuöre und dte klang'sclrönen..zweitenl. DÖm Konzert' für das dte Btadtverwtlr
!l-i[üüä sfCü öandne tnteressantgp ver-lrenöre süüt_zen; die Bässe haben allerdlngsituug den prachtvollen Blum-en_schmuck-de
iirtlti,i-äctr-in. äiiäÄcnsiarC r,äs-tsditiuns,lwenlrer Rellef' sodass Pes9lq9Is,l1l i,-tlt_l9lFühne zrr verfügung. gestellt' hatte, vohll
äli.ä-'atte Ci6i-Ate-ltoiweäorg[ert d;i äGaälstellenwelse etwas flach wlrkt (Sehubertslten_als Ehrengäste dle Herren Schöffe lle
{{Uiy-älorirnii'üeiCiii r,;näJ;U*.rreUtäül]Allmachtr - mlt elnen vorzüsltchen.Te-iH. Mlessen, Kabinettsattach€ Dr. qchr!!f-
riiiä'aüö!i--äfC mtääiätiönäri r<ütiü-änäi:in9ry.olLtnd !v-aqde.rgts-{1c.!tq9d y9n 8j!il-lHerr Bremenkamp y9n. der. Fedöratlon Mf-

von Adftqn WUaert und Dvorak liegen dem,ne Darbietitngen mtt dem neu ehsüudler-lnoclr manche Lleder gesungen rvlrden-.Der
ChOf erheUltch besser. Hler erzielt-er einejten Dofipelchor >O magnum mystertum<lPräsident des Gastverelns, Alfons 8l8te-
vOrtttEuche Klangfarbe und elnen slücktl-lvon J. Gallus, eln sehr effektvolles lVerk.lntcht, überrelchte dsn Chören aus Heerlcn
circnl,usgtetch ttör gttmmen; elnige letchtejbel dem der Esho-Chor allerdlngs hler undlund Eschweiler elne Kri.stalh'ase, dle Ese-h'
fn&nsttotrsschwlerigketten wurden durchlda elnlge Tonsehwankungen aufwles. >Do-lweller revanchlerLen_ slclr .mtt _elnel_ dal
äin-vorien ctaniiei sfitd;".;, illü iiäöüirntnus ieeuaylt< von wiltv ü*m;; sen.lstaotwappen iiuer stadt zeisenden Kera.
FbrüeDassagen. weLtgelnacht. Am besten ge- | pasSt nicht ganz zu den Auffassungcn sei- | mik, während 8t. Pankratius, Ileeflen
tlgl uns d6r Chor tn den modernen Wer-lnes Sohnes vom modernen Chorgesang Lurdlaom eräsldente_n_ des l\4arlenchors dle.Eh'
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tlel Uns d6r Chor in tlen modernen Wer- lnes Sohnes vom modernen Chorgesang uDd ldom Präsldenten des lüarlenchors dle Eh'
kln rbBtate* von Lulgt Dallaplcola undlbirgt dle Gefahr lnstch, dass tau lautu gg:lrenmltgliedsnadel-des Chors überretchte.
aliin rts Perstflage gedachten ioie Sttef-lsungen rrird. Dle beiden gchubertlieder rnltl Bei Geseng und Musik blteb man no9l
ttlütior. von Hlndemlth, das allerdtngslKtavlefbetleltung dq! Dlrigenten wurdenlmehrere gtunden ln bester StLmmunc, Y/
nlcht an seinen >Filrst Kraft< heranrelcht. lsehr gut, mit feiner Nuancierutrg interpre-lsammen. ir


